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– 1975 bis 1990 Vorstandsmitglied der 
Deutschen Gesellschaft für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde

– 1980/1981 Dekan der Medizinischen 
Fakultät der Universität Düsseldorf

– 1981 bis 1985 Präsident der Deut-
schen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde

– 1989 bis 1995 Mitglied des Klinischen 
Vorstandes der Medizinischen Ein-
richtungen der Universität Düssel-
dorf

– 1991 bis 2003 Mitglied des Kuratori-
ums der Stiftung „Hufeland-Preis“

– 1991 bis 2003 Mitglied des Beirates 
des Interdisziplinären Arbeitskreises 

Zahnärztliche Anästhesie der Deut-
schen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde und der Deut-
schen Gesellschaft für Anästhesiolo-
gie und Intensivmedizin

– 1992 bis 2006 Vorstandsmitglied der 
Deutschen Diabetes-Forschungs-
gesellschaft

– seit 2009 Vorstandsmitglied der Anna 
Wunderlich-Ernst Jühling-Stiftung.

Prof. Straßburg wurde mit wichtigen 
Auszeichnungen geehrt, dazu zählen: 
– 1969 Jahresbestpreis für die beste wis-

senschaftliche Publikation (zusam-
men mit Dr. Peters) über tierexperi-

mentelle Untersuchungen zur Erzeu-
gung von Gaumenspalten

– 1982 Ehrenmedaille der Universität 
Düsseldorf

– 1986 Goldene Ehrennadel der Deut-
schen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde

– 1990 Ehrennadel der Deutschen 
Zahnärzteschaft in Gold

– 1996 Verdienstmedaille in Gold der 
Zahnärztekammer Nordrhein

– 1997 Bundesverdienstkreuz am Ban-
de

– 2002 Bundesverdienstkreuz 1. Klasse.
 

M. Brakel, Düsseldorf
Deutscher Zahnmediziner für 
Kariesforschung international 
ausgezeichnet
Privatdozent Dr. Hendrik Meyer-Lückel 
aus der Klinik für Zahnerhaltungskun-
de und Parodontologie des Univer-
sitätsklinikums Schleswig-Holstein der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
(Leiter Prof. Dr. C. Dörfer) wurde mit 
dem „Basil Bibby Young Investigator 
Award in Cariology Research“ der Inter-
national Association for Dental Re-
search (IADR) auf der diesjährigen Jah-
restagung dieser größten internationa-
len wissenschaftlichen Fachgesellschaft 
der Zahnmedizin in Barcelona aus-
gezeichnet. Er erhielt den Preis für he-
rausragende Leistungen eines Wissen-
schaftlers (Altersgrenze: 40 Jahre) in der 
Kariesforschung. 

PD Dr. Hendrik Meyer-Lückel (Jahr-
gang 1973) studierte Zahnmedizin in 
Gießen und war anschließend dort als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter sowie in 
zwei Zahnarztpraxen beschäftigt. Wäh-
rend seiner Assistenz- und Promotions-
zeit (Universität Freiburg) engagierte er 
sich ebenfalls in der zahnärztlichen Ent-
wicklungshilfe. Von 2000 bis 2008 war 
PD Dr. Meyer-Lückel an der Charité Berlin 
als Oberarzt (ab 2001) tätig. Im Jahre 
2008 wurde er dort habilitiert (Thema 

Kariesinfiltration) und absolvierte einen 
Masterstudiengang Public Health. Seit 
Ende 2008 ist er an der Uniklinik Kiel als 
Oberarzt beschäftigt. Die mit Dr. Sebas-

tian Paris gemeinsamen Forschungsvor-

haben zur Entwicklung der Kariesinfil-
tration werden seit rund vier Jahren von 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
unterstützt.   

DGZ

Prof. Dr. Benett Amaechi (links), Präsident der Cariology Research Group der International  

Association for Dental Research (IADR) überreicht Priv.-Doz. Dr. H. Meyer-Lückel (rechts) den 

„Basil Bibby Young Investigator Award in Cariology Research”.  (Foto: Anderson Hara)


